
 

 

Die Internationale Organisation für Normung 
(ISO) hat ihre Managementsystemnormen 
überarbeitet und erweitert, um den 
Klimawandel stärker zu berücksichtigen.  
 
Beschluss des IAF (Internationalen 
Akkredi-tierungsforum) und der ISO vom 
22. Februar (ISO 9001:2015/Amd 1:2024):  
 

1 

Mit der Veröffentlichung der neuen 
Ergänzungen wird die Berücksichtigung des 
Klimawandels in ISO-Managementsys-
temen verpflichtend. 
 

2 

Die Änderungen zielen nicht darauf ab, die 
Maßnahmen des Klimawandels zu regeln, 
sondern vielmehr darauf, die Resilienz und 
Anpassungsfähigkeit der Managementsys-
teme in Anbetracht klimatischer Ver-
änderungen zu stärken. 
 

3 

Unternehmen müssen den Klima-wandel 
systematisch in ihre Managementsysteme 
einbeziehen. 

4 

Bei mehreren Managementsystemen sollte 
der Klimawandel, wenn relevant, in jedem 
System übergreifend integriert werden. 
 

5 

Sollte der Klimawandel als nicht relevant 
eingestuft werden, muss dies ausreichend 
begründet werden. 
 

6 

Ein unzureichender Nachweis in kann zu einer 
Nichtkonformität im Audit führen. 
 

7 
Zertifizierungsstellen sollen die Aspekte des 
Klimawandels in ihre Audits integrieren. 
 

8 

Bestehende Zertifikate behalten ihre 
Gültigkeit (keine Revision erforderlich). 
 

9 

Keine Änderung des Zertifizierungs-zyklus-
/Laufzeit. 
 

10 

Eine Neuauftstellung ist nicht erforderlich. 
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AKTUALISIERUNG DER ISO-MANAGEMENT 
SYSTEMNORMEN 
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DIE ERGÄNZUNGEN IM DETAIL 

Kapitel 4.1:  

Organisationen müssen nun im Rahmen der 

Kontextanalyse prüfen, ob der Klimawandel 

für sie relevant ist. 

Kapitel 4.2:  

Es wird erwartet, dass Organisationen die 

Anforderungen der Interessengruppen 

bezüglich des Klimawandels berücksichtigen. 

Wenn der Klimawandel als relevant eingestuft 

wurde, müssen Unternehmen die 

potenziellen Auswirkungen auf ihre 

Tätigkeiten bewerten und entsprechende 

Maßnahmen zur Anpassung oder 

Risikominderung in ihrem Management-

system einplanen. Des Weiteren müssen sie 

Bedenken/Erwartungen der Stakeholder in 

Bezug auf den Klimawandel verstehen und 

in die Entscheidungsprozesse integrieren. 

Dies könnte bedeuten, dass sie spezifische 

Anforderungen oder Erwartungen in Bezug 

auf Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen 

umsetzen müssen. 

 

FOLGENDE ISO STANDARDS VON TYP A  

SIND BETROFFEN 

ISO 9001, ISO 14001, ISO 14298, ISO 15378, 

ISO 16000-40, ISO 18788, ISO 19443, 

ISO/IEC 19770-1, ISO/IEC 20000-1, ISO 

21001, ISO 21101, ISO 21401, ISO 22000, 

ISO 22163, ISO 22163, ISO 22301, ISO/IEC 

27001, ISO 28000, ISO 29001, ISO 30301, 

ISO 30401, ISO 34101-1, ISO 35001, ISO 

37001, ISO 37101, ISO 37301, ISO 39001, 

ISO 41001, ISO 44001, ISO 45001, ISO 

46001 und ISO 50001. 
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